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Folie von der MTK 2022

➢ Auf dem Weg zur 

„kulturellen Hegemonie“ 

(Antonio Gramsci) 

kann sie nichts (?) aufhalten 

I. Ausgangslage
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II. Optionen

Thesen:

➢ Die „kulturelle Hegemonie“ der Grünen bricht. Wir sehen das an der veränderten 

Haltung opportunistischer Christdemokraten etwa zum Verbrennerverbot. Das GEG 

war zumindest der Auslöser für diesen Umschwung

➢ Das mögliche Elektorat der FDP wünscht sich Einfluss und Regierungsbeteiligung. Es 

will aber nicht die linksgrünen Paradigmen wie Verbrennerverbot, ungesteuerte 

Migration, Volkserziehung etwa bei der Ernährung, Identitätspolitik und teure aber 

ineffiziente Energiewende.
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II. Optionen

Thesen:

➢ Das mögliche Elektorat der FDP wünscht sich überwiegend, dass die FDP grüne 

Projekte verhindert. Gleichzeitig wünscht es sich harmonisches Regieren. Insofern 

bringt die Ampel ein unlösbares Dilemma mit sich.

➢ Die Inhalte der FDP sollten Alternativen zum linksgrünen Paradigma bieten
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III. Der Weg

➢ Jede Konstellation auf Bundes oder Länderebene ist anders. 

Sie hängt nicht zuletzt von handelnden Personen ab und von 

demoskopischen Realitäten.
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III. Der Weg

➢ Grün/Schwarz und das Duo Kretschmann/Strobl

➢ Ein Bündnis für die Ewigkeit?

➢ Die Rolle der Medien: „Ökonomie und Ökologie gehen eine märchenhafte Symbiose 

ein.“

➢ Der Polizeiskandal

➢ Wie relevant ist die Opposition?
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➢ Die Frage der 

Relevanz



➢ Badische Neueste Nachrichten vom 22.07.2023: „Rülke schließt Ampel aus“

➢ „Sollte die grün-schwarze Koalition in Baden-Württemberg scheitern oder Herr 
Kretschmann vorzeitig zurücktreten, wird es in Baden-Württemberg keine Ampel mit 
der FDP geben“, sagte Rülke am Freitag der „Pforzheimer Zeitung“. Für einen 
grünen Ministerpräsidenten gebe es aus der FDP-Fraktion keine einzige Stimme, 
fügte Rülke hinzu.
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➢ Staatsanzeiger vom 08.09.2023: „Grün-Schwarz im Stressmodus“

➢ „Die Sachpolitik wird von Machtkämpfen überlagert. Ohne Not hat Manuel Hagel 
mit seiner Ankündigung, im Falle eines Abgangs von Winfried Kretschmann keinen 
anderen grünen Regierungschef zu wählen, die Grünen unter Druck gesetzt, 
sekundiert vom liberalen Vormann Hans-Ulrich Rülke.“ 

III. Der Weg
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➢ Stuttgarter Zeitung vom 06.05.2024: Der Kampf um Kretschmanns Erbe

➢ „Manuel Hagel: 70 zu 30 stehe die Wahrscheinlichkeit, dass es bei einem CDU-
Wahlsieg zu einem Dreierbündnis mit der SPD und der FDP komme.“

➢ „Den CDU-Kollegen Hagel indes schont Rülke. Umgekehrt gilt das auch. Die beiden 
zeigen sich in einer Weise, die darauf abzielt, dass dies bemerkt werden soll. 
Gemeinsam wandern waren sie ebenfalls. Mit Rülke, so heißt es im Landtag, 
wandert niemand freiwillig, es sei denn, er hat Absichten.“
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➢ Ludwigsburger Kreiszeitung vom 30.12.2023 (dpa): FDP-Fraktionschef will regieren 

– aber nicht mit den Grünen

➢ Stuttgart. Gelb-schwarze Annäherung: FDP-Fraktionschef Hans-Ulrich Rülke strebt 
eine Koalition mit der CDU (…) an. Rülke hatte (…) mit einer Deutschland-Koalition 
geliebäugelt. (…) auch mit der SPD gebe es Schnittmengen.

III. Der Weg
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➢ Reutlinger Generalanzeiger vom 29.05.2024: Ministerpräsident in spe auf der 

Achalm

➢ „Die Schuldenbremse findet Hagel richtig. „Die CDU wird Bundesfinanzminister 

Christian Lindner unterstützen“, verspricht er – und bekennt sich damit zur FDP als 

Wunsch-Koalitionspartner in der nächsten Regierung in Baden-Württemberg.“

III. Der Weg
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➢ Damit ist eine Relevanz der FDP für eine Deutschland-Koalition oder gar Schwarz-

Gelb geschaffen. 

➢ Es muss nun darum gehen, hierfür auch eine thematische Glaubwürdigkeit mit 

Themen wie Migration, Schuldenbremse, Bürgergeld und Technologieoffenheit in 

der Verkehrswende zu schaffen.
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➢ Daneben grenzen wir uns auch von der CDU ab durch Themen wie die 

Vorratsdatenspeicherung.

➢ Gerade in der Bildungspolitik als zentralem Feld der Landespolitik machen wir den 

Unterschied:
➢ Rasche  Umsetzung von G9
➢ Grundschulempfehlung auch für die Realschule
➢ Erhalt der Werkrealschule
➢ Damit Stärkung der beruflichen Bildung und der Dualen Ausbildung
➢ Imagekampagne für das Handwerk

III. Der Weg
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➢ Wir planen einen Wahlkampf unter dem Motto:

Winfried Kretschmann geht in den wohlverdienten Ruhestand

und 

die Grünen in die wohlverdiente Opposition

➢ Zudem bekommen die Protestwähler (nicht die Rechtsradikalen), die mit der AfD 

liebäugeln ein Angebot

III. Der Weg
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Zeit für Fragen?

III. Der Weg
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